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Auf  eine  Erläuterung  des Antrags  durch  den  Antragsteller  wird  von  den  Ausschussmitgliedern
verzichtet.

Beschluss:

1. Der  Ausschuss für  Soziales,  Arbeit,  Gesundheit,  Senioren und Inklusion beauftragt  die  Verwaltung,  die
Gründung eines kommunalen Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) in Herne umfassend zu prüfen.

Die Prüfung soll insbesondere folgende Punkte umfassen:

Analyse der Versorgungssituation in Herne (Haus- und Fachärzt*innen, Bedarfsplanung der KVWL).

Darstellung der rechtlichen und wirtschaftlichen Voraussetzungen für verschiedene kommunale Träger-
und Rechtsformen (AöR, Eigenbetrieb, gGmbH, Genossenschaft).

Erfassung der bestehenden MVZ in Herne, ihrer Träger, Fachrichtungen und Versorgungsschwerpunkte.

Identifikation von Stadtteilen mit besonderem Versorgungsbedarf.



Prüfung  der  Möglichkeit,  bestehende  Praxen,  deren  Schließung  droht,  in  ein  kommunales  MVZ  zu
überführen.

Gespräche  mit  der  Kassenärztlichen  Vereinigung  Westfalen-Lippe  (KVWL)  über  Bedarfe,
Zulassungsvoraussetzungen und Kooperationsmöglichkeiten.

2. Die  Verwaltung  legt  dem  Ausschuss  bis  spätestens  xx.xx.xxxx  einen  Bericht  mit  konkreten
Handlungsempfehlungen vor.

Abstimmungsergebnis:

gesamt SPD CDU AfD GRÜNE LINKE BSW
dafür: 1 - - - - 1 -
dagegen: 16 8 4 4 - - -
Enthaltung: 3 - - - 2 - 1


